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Liebe Leserinnen und Leser,
Zukunftstechnologien und Kreislaufwirtschaft prägen die industrielle Transformation in 
Berlin. Mit diesem Newsletter zeigen wir, wie der Masterplan Industriestadt Berlin das 
begleitet und unterstützt. In der aktuellen Ausgabe blicken wir auf den erfolgreichen MPI 
Deep Dive – KI und Robotik in der Produktion im neu eröffneten „Haus der Robotik“ in 
Berlin zurück. Wir stellen Ihnen den neuen Circular Economy Hub Berlin vor und infor-
mieren über das Fachkräfteprojekt skills4chips für die Mikroelektronik. Sie lernen Akteu-
rinnen und Akteure des Masterplans Industriestadt Berlin kennen sowie aktuelle Förder-
angebote wie das Innovationsprogramm IGP und die EU-Investitionen in KI-Technologien. 
Lassen Sie sich von den vielfältigen Entwicklungen und Angeboten inspirieren – und 
nutzen Sie die Möglichkeiten zur aktiven Mitgestaltung der industriellen Transformation.

Rückblick: MPI Deep Dive – KI und Robotik in der Berliner Industrie
Am 15. Juli 2025 fand im neuen „Haus der Robotik“ der Berliner Hochschule für Technik 
der MPI Deep Dive 2025 statt. Die Veranstaltung zeigte, wie stark die Hauptstadtregion 
in diesem Zukunftsfeld bereits aufgestellt ist. Vertreterinnen und Vertreter aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Politik diskutierten weitere Potenziale von KI und Robotik für die 
Berliner Industrie. Staatssekretär Dr. Severin Fischer betonte: „Wer im internationalen 
Wettbewerb bestehen will, muss Automatisierung konsequent vorantreiben.“ Unter- 
nehmen wie Alfred Rexroth, Klosterfrau Berlin und Wilhelm Dreusickezeigten Praxisbei-
spiele erfolgreicher KI- und Robotik-Anwendungen und Berliner Robotikunternehmen 
präsentierten ihre Innovationen in einer begleitenden Ausstellung: pi4_robotics, Gestalt 
Automation, Continuum Innovation, Capandji und Viras Solutions. 

Im Rahmen der Veranstaltung wurde das „Haus der Robotik“ als interdisziplinäres 
Zentrum für Forschung und Technologietransfer in der Hauptstadt offiziell eröffnet.  
Wir stellen die Institution „Haus der Robotik“ in einem MPI-Artikel vor und zeigen,  
wie sie humanoide Robotik mitgestaltet.

Berliner Robotikstudie veröffentlicht 
Beim MPI Deep Dive wurde zudem die Robotikstudie vorgestellt, die im Auftrag der 
Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe untersucht hat, welches Poten-
zial die Hauptstadtregion als Standort für (KI-gestützte) Robotik birgt – für Anbietende 
und für Anwendende. Die Studie formuliert Empfehlungen, mit denen sich Robotik- 
Entwicklung und deren Einsatz – vor allem in der Produktion – langfristig vorantreiben 
lassen. Neben technologischen und wirtschaftlichen Förderansätzen zeigt sie auch,  
wie die öffentliche Hand die Robotik-Community gezielt unterstützen kann, um Berlin 
als Standort für (KI-basierte) Robotik zukunftsfähig zu stärken.

Robotik – Unterstützung und Netzwerk in Berlin 
Sie interessieren sich für Robotik und KI, wollen mit anderen zu diesen Themen zusam-
menkommen – Jens Woelki von Berlin Partner unterstützt Sie dabei, Ihren Weg in  
das komplexe Thema und die Akteurswelt zu finden. Er betreut das Berliner Robotik-
netzwerk und hält zu den Themen der Robotik und KI in der Produktion (Förderung, 
Kooperationsgesuche, Veranstaltungen) auf dem Laufenden. Hier können Sie sich  
beim Robotiknewsletter anmelden: Formular am rechten Rand auf der Robotikwebseite 
von Berlin Partner.

Fachmesse für Industrieautomation, Robotik & Digitalisierung – all about auto-
mation im Januar 2026 erstmals in Berlin: Berlin Partner organisiert einen Gemein-
schaftsstand für Berliner Akteure – sprechen Sie Jens Woelki bei Interesse gerne an: 
Anmeldeschluss ist der 30.09.2025. Weitere Informationen finden Sie hier.

Neues aus MPI-Projekten

Der Circular Economy Hub Berlin – ein digitaler Kompetenzhub für die industrielle 
Kreislaufwirtschaft 
Mit dem Circular Economy Hub Berlin entsteht eine kostenlose, digitale und jederzeit 
zugängliche Plattform für Wissen, Vernetzung und Praxisbeispiele rund um die indust-
rielle Kreislaufwirtschaft in Berlin. Ziel ist es, insbesondere kleine und mittlere Unterneh-
men praxisnah beim Aufbau von Kompetenzen für die Entwicklung und Umsetzung 
kreislaufwirtschaftlicher Strategien und Maßnahmen zu unterstützen. Schon jetzt können 
Sie den Leitfaden zu zentralen Regularien der industriellen Kreislaufwirtschaft kostenlos 
herunterladen und sich über bestehende sowie kommende gesetzliche Anforderungen 
informieren. In Kürze finden Sie auf der Plattform zudem Inhalte zu den Grundlagen der 
Kreislaufwirtschaft sowie weiterführende Informationen zu zirkulären Maßnahmen, 
ergänzenden regulatorischen Vorgaben, Berliner Institutionen und Fördermöglichkeiten 
sowie interaktive Tools und Good Practices aus der Hauptstadtregion. Der Circular 
Economy Hub ist ein Projekt der TU Berlin, das im Rahmen des Masterplans Industrie-
stadt Berlin gefördert wird.

Mehr Informationen finden Sie hier. 

HU Innovation Labs

Im Rahmen der HU Innovation Labs der Humboldt-Universität zu Berlin bearbeiten 
interdisziplinäre Studierendenteams reale Herausforderungen aus dem Unternehmens-
alltag. So wie im vergangenen Semester bei LAT: Der Verkehrsdienstleister bekam ein 
Konzept für die effizientere Gestaltung eines Logistikzentrums vorgelegt. Die Zusam-
menarbeit wurde sowohl von den Studierenden als auch von den Unternehmensvertre-
tern als sehr bereichernd wahrgenommen. 

Problemstellungen aus der Industrie gesucht!  
Interessierte Industrieunternehmen können ihre Fragestellungen im Bereich „Neue 
Materialien“ und den Querschnittsthemen „KI“ und beziehungsweise oder „Nachhaltig-
keit“ anbieten. Voraussetzung ist, dass sie der Industrie zugehörige oder industrienahe 
Dienstleistungen erbringen – etwa durch die Versorgung oder Betreuung der Berliner 
Industrie als Kunde. Und sie müssen einen Sitz in Berlin haben – nicht zwingend den 
Hauptsitz. Die Studierenden präsentieren jeweils am Ende des Semesters die von 
ihnen entwickelten Lösungsansätze und es wird ein Protokoll übergeben, das die einge-
setzten Methoden, zentralen Diskussionen und Zwischenergebnisse dokumentiert. 
Ergänzt wird dies durch einen detaillierten Abschlussbericht, der die finalen Ergebnisse 
zusammenfasst und konkrete Handlungsempfehlungen sowie Ausblicke enthält. Das 
Projekt wird im Rahmen des Masterplans Industriestadt Berlin gefördert und läuft Ende 
2026 aus, potenzielle Partner können sich bis spätestens Februar 2026 melden – für 
eine Zusammenarbeit im Wintersemester 2025/2026 oder im Sommersemester 2026.

Kontakt: Anett Lommatzsch – anett.lommatzsch@hu-berlin.de 030/2093-70756 

Neues MPI-Projekt: skills4chips – Fachkräftebasis für Mikroelektronik

Um den europäischen Anteil an der globalen Chipproduktion bis 2030 auf 20 Prozent zu 
verdoppeln, fördert das Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt 
das neue MPI-Projekt skills4chips. Ziel ist es, dem steigenden Fachkräftebedarf in der 
Mikroelektronik zu begegnen und den Standort Deutschland nachhaltig zu stärken. 
Koordiniert vom ANH Berlin am Ferdinand-Braun-Institut, vereint das bundesweite Projekt 
sieben Partner aus Bildung, Forschung und Industrie. Es baut auf der erfolgreichen 
Microtec Academy auf, über die bereits rund 2.700 Menschen qualifiziert wurden. Nun 
wird sie zu einer nationalen Bildungsakademie ausgebaut – als One-Stop-Shop für 
berufliche und akademische Aus- und Weiterbildung in Mikroelektronik. Geplant ist ein 
breites Angebot über eine digitale Plattform, kombiniert mit praktischer Ausbildung in 
Laboren und Reinräumen. Berlin profitiert mit seiner starken Forschungs- und Unter-
nehmenslandschaft direkt vom Ausbau der Fachkräftebasis.

Sie sind gefragt: Beteiligen Sie sich an der deutschlandweiten Umfrage zu Qualifizie-
rungsbedarfen in der Mikroelektronik! Im Rahmen des Projektes skills4chips werden 
bundesweit Qualifizierungsbedarfe in der Mikroelektronik erhoben. Unternehmen der 
Mikroelektronik- und Mikrosystemtechnikbranche sind herzlich eingeladen, sich aktiv 
einzubringen und an der Umfrage teilzunehmen. Die Umfrage läuft noch bis zum 
31.07.2025.

Gesichter des MPI: Holger Kohl, René Mühlroth und Raoul Bunschoten

Mit Professor Holger Kohl, dem stellvertretenden Leiter des Fraunhofer IPK und Profes-
sor an der TU Berlin, stellen wir einen Vordenker der industriellen Nachhaltigkeit vor.  
In der neuen Ausgabe unserer Portraitreihe spricht er über urbane Kreislaufwirtschaft, 
das MPI-Projekt „Kompetenzhub“ – und warum Berlin ein ideales Labor für zirkuläre 
Industrie ist. 

René Mühlroth, Vorstandsmitglied des Unternehmensnetzwerks Großbeerenstraße, 
unterstreicht die Wirkung starker Netzwerke: Er engagiert sich für die Zusammenarbeit 
kleiner und großer Unternehmen in Berlin. Mit dem Circular KMU Hub Berlin fördert er 
gemeinsam mit weiteren Netzwerkpartnern den Wandel zur Kreislaufwirtschaft in kleinen 
und mittleren Unternehmen – gefördert durch den Masterplan Industriestadt Berlin. 

Architekt und Stadtplaner Professor Raoul Bunschoten hat die Vision „Wald zu Stadt, 
Stadt zu Wald“: Er setzt sich für biogenes Bauen ein, die Nutzung von Baustoffen, die 
aus nachwachsenden, biologischen Rohstoffen hergestellt werden. Und will eine naht-
lose Wertschöpfungskette vom Wald über den Entwurf bis zur Wiederverwertung schaffen 
– unter anderem mit der Initiative Bauhütte 4.0 und dem MPI-Projekt „Nahtlose Integra-
tion für den städtischen Holzbau“ unter dem Dach von Bauhütte 4.0

Förder- und Unterstützungsangebote für die Industrie
Informationskampagne „Das haben wir davon“

Ohne EU-Förderung wären viele Projekte in Berlin nicht umsetzbar. Um die Berliner 
Bevölkerung auf die Relevanz der EU-Strukturfonds EFRE und ESF+ aufmerksam zu 
machen, hat die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe die Informa-
tionskampagne „Das haben wir davon“ gestartet. Seit Ende 2024 sind sieben Motive in 
der U-Bahn, auf City Lights, Postern und online zu sehen. Die Motive nennen konkrete 
geförderte Projekte und betonen damit die Wirkung der EU-Förderung direkt im Kiez.

Zur Kampagnenwebsite

Neue barrierefreie Website von nawi.berlin ist online 
Die Berliner Netzwerkstelle für Nachhaltiges Wirtschaften (nawi.berlin) hat ihre Website 
vollständig überarbeitet und barrierefrei gestaltet. Die neue Plattform bietet ein frisches 
Design, eine verbesserte Navigation und einen neu strukturierten Blog. Über den Ange-
bots-Navigator von nawi.berlin können Unternehmen kostenfreie Beratungsangebote, 
Veranstaltungen, Tools und Förderprogramme für nachhaltiges Wirtschaften finden. Die 
Datenbank soll Berliner Unternehmen den Einstieg in zukunftsfähige Geschäftsmodelle 
erleichtern. Zusätzlich bietet die Website Praxisbeispiele und ermöglicht die direkte 
Buchung einer Einstiegsberatung. 

Informationen und Checkliste zur Erkennung von Sabotage 
Wie erkennt man Sabotage? Um Unternehmen und Institutionen für dieses Thema zu 
sensibilisieren und zu unterstützen, stellt der Berliner Verfassungsschutz ab sofort zwei 
praxisorientierte Materialien zur Verfügung. Das zweiseitige Informationsblatt „Sabotage 
erkennen“ erläutert, was unter Sabotage im sicherheitsbehördlichen Kontext zu verstehen 
ist, welche Warnzeichen ernst genommen werden sollten und welche Präventionsmaß-
nahmen empfohlen werden. Die Checkliste „Sabotage erkennen“ hilft bei der Erstbewer- 
tung verdächtiger Vorkommnisse – von unberechtigten Drohnenflügen über IT-Angriffe 
bis zu gezielten Störungen der Betriebsabläufe.

Ansprechpartner zum Thema ist die zentrale Ansprechstelle Wirtschaftsschutz des 
Berliner Verfassungsschutzes:  
wirtschaftsschutz@verfassungsschutz-berlin.de, 030 / 90129-750

Innovationsprogramm für Geschäftsmodelle und Pionierlösungen (IGP) 
Im Rahmen des Innovationsprogramms für Geschäftsmodelle und Pionierlösungen (IGP) 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWE) ist ein neuer Förderaufruf 
gestartet. Im Fokus stehen dieses Mal innovative Konzepte zur Fachkräftesicherung und 
Arbeitsmarktintegration. Gesucht werden insbesondere Ideen zu neuen Ansätzen  
in Aus-, Fort- und Weiterbildung, Lösungen zur Gewinnung und Integration ausländischer 
Fachkräfte sowie innovative Angebote zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Teil-
nahmeberechtigt sind kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sowie kooperierende 
Forschungseinrichtungen. Die besten Projektideen werden in einem mehrstufigen 
Verfahren wettbewerblich ausgewählt. Erste Voraussetzung ist die fristgerechte Einrei-
chung eines Teilnahmeantrags bis zum 19. August 2025.

EU-Kommission investiert 1,3 Mrd. Euro in KI und digitale Technologien 
Die EU-Kommission stellt im Rahmen des neuen Programms „Digitales Europa“ rund 
1,3 Milliarden Euro für Schlüsseltechnologien bereit – mit Fokus auf Künstliche Intelligenz, 
Cybersicherheit, Cloud-Infrastrukturen und digitale Kompetenzen. Ziel ist es, Europas 
technologische Souveränität zu stärken und die Digitalisierung in Wirtschaft und Verwal-
tung voranzutreiben. Gefördert werden unter anderem eine bessere Verfügbarkeit und 
Zugänglichkeit von Anwendungen generativer KI, Cybersicherheitslösungen wie die EU- 
Cybersicherheitsreserve, und der Ausbau der Kapazitäten der Einrichtungen der allge-
meinen und beruflichen Bildung in der EU im Bereich der digitalen Kompetenzen sowie 
die neue Architektur der sogenannten EU-Brieftasche für die digitale Identität.

Neue Förderlinie für Kreislaufwirtschaftsprojekte  
Mit „CircularGlowUp“ hat das Bundesministerium für Forschung, Technologie und 
Raumfahrt (BMFTR) eine neue Förderrichtlinie veröffentlicht, die Projekte unterstützt, 
die globale Wertschöpfungsketten nachhaltig transformieren und innovative Ansätze für 
eine kreislauffähige Zukunft entwickeln. Die Richtlinie „Globale Wertschöpfung: Um-
denken und Perspektiven für eine kreislauffähige Zukunft (CircularGlowUp)“ fördert 
internationale Forschungs- und Entwicklungsprojekte mit klarem Praxisbezug, die auf 
eine nachhaltige Transformation globaler Wertschöpfungsketten abzielen. Im Fokus 
stehen die Entwicklung und Implementierung innovativer Konzepte für eine zirkuläre 
Wirtschaft und die Themen Ressourceneffizienz, Recycling, nachhaltiges Design sowie 
die Entwicklung neuer Geschäftsmodelle. Antragsberechtigt sind Unternehmen, Hoch-
schulen und Forschungseinrichtungen, die in international kooperierenden Konsortien 
arbeiten. Die Initiative ist Teil des Eureka-Netzwerks, das die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit in Forschung und Innovation unterstützt. Die Projektpartner müssen 
aus mindestens zwei verschiedenen Ländern stammen, die am Eureka-Programm 
teilnehmen. 

Rückblick: Erfolgreich abgeschlossenes Projekt

BER-LOK 4.0  
Mit dem Projekt BER-LOK 4.0 hat die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Fami-
lie die Zusammenarbeit zwischen beruflichen Schulen und Ausbildungsbetrieben gezielt 
weiterentwickelt – und das mit Erfolg. Ziel war es, die Qualität und Attraktivität der 
Berufsausbildung in der digitalen Lern- und Arbeitswelt zu stärken und Abbruchquoten 
zu senken. Zwischen 2022 und 2025 wurden vielfältige Maßnahmen umgesetzt: dar-
unter digitale Veranstaltungskonzepte, gemeinsame Lernaufgaben, Handreichungen zu 
digitalen Geschäftsprozessen und Good-Practice-Beispiele wie das „Papierlose Klas-
senzimmer“ des OSZ Kraftfahrzeugtechnik oder „connect2company“ am OSZ Informa-
tionstechnik und Medizintechnik. Auch Beratungs- und Unterstützungssysteme für 
Auszubildende wurden besser vernetzt. Begleitet wurde das Projekt von der Humboldt-
Universität zu Berlin. Der feierliche Projektabschluss fand im Mai 2025 in der Max-Taut-
Schule statt. Katharina Günther-Wünsch, Senatorin für Bildung, Jugend und Familie, 
würdigte die Ergebnisse des Projekts im Rahmen ihrer Teilnahme persönlich. 

Termine:

10. und 24. September 2025: 
„Der Weg zur CO2-Bilanz: Ein Workshop für Unternehmen“  
In dieser Workshopreihe der Koordinierungsstelle für Kreislaufwirtschaft, Energieeffizienz 
und Klimaschutz im Betrieb (KEK) haben bis zu acht Berliner Unternehmen die Gelegen-
heit, fundiertes Wissen zur CO2-Bilanzierung zu erwerben und unter fachlicher Anleitung 
praxisnahe Unterstützung zu erhalten. In zwei aufeinander aufbauenden Modulen  
(zu „Grundlagen“ – online – und „Praxis“ – in Präsenz) erhalten Sie Einblicke in die 
methodische Vorgehensweise, können individuelle Fragestellungen für Ihren Unterneh-
menskontext diskutieren sowie vom Erfahrungsaustausch mit anderen Unternehmen 
profitieren. Weitere Informationen und die Anmeldung zum Workshop finden Sie hier. 

11. September 2025, 10–17 Uhr, IHK Berlin: 
Festival der Berliner Wirtschaft 2025 | Prozessinnovationen in Unternehmen 
Das Festival steht dieses Jahr ganz im Zeichen der Innovation. Mit praxisnahen Lösungen, 
inspirierenden Impulsen und viel Raum für Networking richtet sich das Festival an Berliner 
Unternehmerinnen und Unternehmer sowie an Interessierte, die ihr Unternehmen zu-
kunftssicher und erfolgreich aufstellen möchten. Wegweiser für Mindset & Innovations-
strategien, Werkzeuge der Digitalisierung & KI sowie Regulierung & Finanzen werden 
beleuchtet. Zu mehr Informationen und zur Anmeldung geht es hier entlang: IHK.

13. September 2025, ab 14 Uhr: 
Open-Air Industriefest Motzener Straße e.V. 
Das UnternehmensNetzwerk Motzener Straße e.V. feiert sein 20-jähriges Bestehen mit 
einem großen Straßenfest auf der Motzener Straße. Nach dem erfolgreichen ersten 
„Industriefest“ Berlins von 2007 mit über 10.000 Besuchern und mehr als 20 Ständen 
wird die Straße erneut zur Bühne für die ansässigen Unternehmen. Die Besucherinnen 
und Besucher erwarten Firmenpräsentationen mit Produkten, Ausbildungs- und Joban-
geboten und ein umfangreiches Bühnenprogramm.

13. und 14. November 2025, PTK 2025 Konferenz:  
Marktführerschaft durch Systemintegration 
Wie lassen sich reale Produktionsprozesse effektiv mit digitalen Systemen verbinden? 
Auf der PTK 2025 Konferenz erfahren Sie, wie Unternehmen durch intelligente System-
integration – mit IIoT, KI, Mensch-Maschine-Interaktion und Kreislaufwirtschaft – effizi-
enter und zukunftsfähiger werden. Freuen Sie sich auf konkrete Einblicke, Technologie-
Transferpfade und Vernetzung mit Expert:innen aus Industrie und Forschung – live im 
Fraunhofer IPK und IWF der TU Berlin. Mehr Informationen und Anmeldung hier.

8. Dezember 2025, ST3AM Adlershof:  
MPI Konferenz – Urbane Produktion 
Zum Jahresabschluss zeigt die MPI Konferenz die Vielfalt der Berliner Industrieland-
schaft – mit Keynotes, spannenden Projektspotlights, Showcases, Paneldiskussionen 
und einem Ausblick auf 2026. 

28. und 29. Januar 2026, STATION Berlin:  
all about automation – Fachmesse für Industrieautomation, Robotik und  
Digitalisierung 
Deutschlands erfolgreichste Fachmessereihe kommt in die Hauptstadt!  
Auf der all about automation treffen sich Anwender und Entscheider mit Herstellern  
von Automatisierungskomponenten und -systemen, Anbietern von Robotiklösungen, 
Integratoren, Softwareanbietern, Dienstleistern und Distributoren. Weitere Informationen 
finden Sie hier. Möchten Sie sich am Berlin-Brandenburger Gemeinschaftsstand beteili-
gen? Dann finden Sie alle relevanten Informationen hier (Anmeldeschluss 30.09.25).

Wir freuen uns auf die kommenden Veranstaltungen und den weiteren Austausch mit 
Ihnen. Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Mitwirkung!

Ihr Team der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe
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Anmeldung 
Sie haben diesen Newsletter noch 
nicht abonniert oder möchten  
ihn weiterempfehlen? Anmeldungen 
unter: 
https://www.berlin.de/industriestadt/
masterplan-industriestadt-berlin/
newsletter/

Abmeldung 
Wenn Sie sich vom Newsletter 
abmelden möchten, senden Sie  
bitte eine kurze Nachricht an: 
industriestadt@senweb.berlin.de
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